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Bundesbank-Symposium
Bankenaufsicht im Dialog

	 Programm

8:30 Uhr	 Empfang mit Kaffee und Tee

9:00 Uhr 	 Keynote und Interview
	 Michael Theurer (Deutsche Bundesbank)

	 AI: Die Revolution macht auch vor kleineren und mittleren
		  Banken nicht halt

9:45 Uhr 	 Keynote inkl. Q&A

10:20 Uhr 	 Kaffeepause

	 Governance:
	 Vor welchen Herausforderungen stehen die deutschen Institute?

10:50 Uhr	 Keynote

11:10 Uhr 	 Zwiegespräch Aufsicht/Banken
	
12:00 Uhr 	 Mittagspause

	 Aktuelles aus der Bankenaufsicht

13:15 Uhr	 Karlheinz Walch (Deutsche Bundesbank)

13:45 Uhr	 Q&A

	 Geopolitische Risiken

14:00 Uhr	 Impulsvortrag 

14:30 Uhr	 Podiumsdiskussion

	 IRRBB/Liquidität

15:15 Uhr	 Impulsvortrag 

15:30 Uhr	 Podiumsdiskussion

16:15 Uhr	 Schlusswort 
	 Karlheinz Walch (Deutsche Bundesbank)



Moderation:	 Corinna Egerer und Philipp Otto

Veranstalter:	 Deutsche Bundesbank

Organisation:	 Deutsche Bundesbank 
	 in Kooperation mit der 
	 Zeitschrift für das gesamte Kreditwesen (ZfgK)

Anmeldung:	 Zeitschrift für das gesamte Kreditwesen
	 Verlag Fritz Knapp GmbH
	 Frau Sandra Gajewski
	 Gerbermühlstraße 9
	 60594 Frankfurt am Main
	 Tel.:	 069 970833-20
	 Fax:	 069 7078400

E-Mail:	 bundesbank-symposium@kreditwesen.de

Teilnahmegebühr:	 Die Teilnahmegebühr beträgt 400,– €,  
	 Mehrwertsteuer wird nicht erhoben.
	 Damit sind auch die Pausengetränke und das Mittagsbuffet im Kap Europa abgegolten. 
	 Die Teilnahmegebühr wird nach Übersendung der Rechnung fällig.

Termin und Ort der Tagung:	 Das Symposium findet am 15. Mai 2025 im Kongresshaus
	 Kap Europa, Osloer Straße 5, Frankfurt am Main, statt.
	 Parkmöglichkeiten gibt es im Parkhaus Skyline Plaza.

Hinweise: Wir weisen darauf hin, dass Ihre Daten in das Teilnehmerverzeichnis aufgenommen werden und darüber hinaus  
während der Veranstaltung Bild- und Tonaufnahmen gemacht werden, die für Veröffentlichungen genutzt werden können  
(„presseöffentliche Veranstaltung“). 


